
                                                   
An die Notarkammer  
in Bozen  
Rosministraße, 4 
Bozen (BZ) 

    
 

FORMULAR FÜR DIE EINTRAGUNG IN DAS REGISTER DER NOTARE 
 
Der/die Unterzeichnende (Name und Nachname) ___________________________________________, 

geboren in ______________________________________, Landkreis (_____), am ___/___/_____, 

und wohnhaft in _________________________________, Landkreis (_____), PLZ___________, 

Straße/Platz________________________________________________, Hausnummer__________, 

Telefonnummer  __________________________________________________________,   

Email-Adresse:_________________________________________________________________; 

 
 (auszufüllen, falls das Domizil nicht dem Wohnsitz entspricht) 

Domiziliert in ____________________________________Landkreis (______), PLZ __________ 

Straße/Platz____________________________________________, Hausnummer______________,  

bei (eventueller Name der Kanzlei oder Name an der Hausklingel)_______________________________; 

BEANTRAGT 
 

�  die Eintragung in das Notar-Register im Bezirk Bozen;  
 

�  die abgekürzte Notarakte von acht Monaten (1) nützen zu können, da die diesbezüglichen 

Voraussetzungen vorliegen, laut Inhalt des Par. 5 des Notargesetzes Nr. 89 von 1913 und 

folgende Änderungen.  

�  die abgekürzte Notarakte von sechs Monaten (2) nützen zu können, da das Abschlusszeugnis 

in der Fachschule für Rechtsberufe erhalten wurde (anbei die diesbezügliche 

Bescheinigung). 

                                                           
1 Abgekürzte Akte von acht Monaten für Anwälte, die mindestens seit einem Jahr tätig sind, die effektive Ausübung 
des forensischen Berufs über mindestens ein Jahr muss mit einer Bescheinigung der Eintragung im Register mit 
Steuermarke und einer ersetzenden Erklärung der Bezeugungsurkunde (siehe Anlage "A”) dokumentiert 
werden. Diejenigen, die "Beamten des Richterstands" über mindestens ein Jahr waren, müssen eine Bescheinigung der 
zuständigen Behörden vorlegen, die diese Voraussetzung beweist; 
 
2 Diejenigen, die einen Nach-Universitätsabschluss besitzen, der in den Fachschulen für Rechtsberufe erhalten wurde 
(Par. 17, Absatz 114, Gesetz Nr. 127/1997 und ministerieller Erlass 475/2001); die betroffenen Personen müssen eine 
ersetzende Erklärung zur Bestätigung des erfolgten Abschlusses des oben genannten Diploms vorlegen (siehe 
ANLAGE "B"); diejenigen, die eine theoretische-praktische Ausbildung über eine Dauer von achtzehn Monaten in 
Gerichtbüros ausgeführt haben (Par. 73, 1.Absatz, Gesetzlicher Erlass Nr. 69 vom 21. Juni 2013, umgewandelt in 
Gesetz Nr. 98 vom 9. August 2013) müssen eine Bescheinigung der zuständigen Behörden vorlegen, die das positive 
Ergebnis des oben genannten Praktikums bescheinigt. 

Marca da Bollo 



Diesbezüglich und unter Berücksichtigung der Rechtsfolgen laut Par. 76 des Erlasses des 

Präsidenten der Republik vom 28. Dezember 2000, Nr. 445, hinsichtlich der Annahme von 

Aktenfälschungen und trügerischen Erklärungen sowie der Kenntnis der Möglichkeiten einer 

Kontrolle des Notarrats, laut Inhalt des Par. 71 des Erlasses des Präsidenten der Republik 

445/2000, 
 

WIRD 
laut Inhalt des Par. 46 des gesetzlichen Erlasses des Präsidenten der Republik Nr. 445/2000 

Folgendes erklärt: 
 

1. in ___________________________________________, am____/______/________ geboren zu 
sein;  
 

2. in _____________________________________________________________wohnhaft zu sein,  

Straße/Platz _________________________, Landkreis (____), Hausnummer _________________; 
 

3. Italienischer Staatsbürger oder Staatsbürger eines anderen Europäischen Staats zu sein;  
 

4. politische Rechte zu nutzen;  
 

5. den Hochschulabschluss in Rechtswissenschaften am ___/____/____ erhalten zu haben,  

in der Universität _____________________________ in ________________________________; 

6. keine strafrechtlichen Verurteilungen erhalten zu haben;(3) 
 

7. keine Rechtsanhängigkeiten zu haben; (4) 
 

8. die Kontrollvollmacht des Notarrats zu kennen;  
 

9. die Anordnungen des Inhalts des Par. 6 Absatz 3 des gesetzlichen Erlasses des Präsidenten der 
Republik Nr. 137 vom 7. August 2021 zu kennen (Limit der drei Praktikanten und Notar, die seit 

mindestens 5 Jahren ihren Beruf ausführen).  
 

Es werden die folgenden Unterlagen beigelegt: 

• Bescheinigung für die Zustimmung zur Ausführung des Praktikums bei einem Notar des Bezirks 
(mit Steuermarke über 16,00 Euro); 

• Erklärung laut Inhalt der Par. 46, Buchstabe M) oder 47, des gesetzlichen Erlasses des 
Präsidenten der Republik Nr. 445/2000, die den Besitz der Anforderungen bestätigt, um die 
Vorteile des Par. 5 des Gesetzes Nr. 89 von 1913 und des ministeriellen Erlasses Nr. 475/2001 oder 
des gesetzlichen Erlasses Nr. 69 vom 21. Juni 2013 zu nutzen;Fotokopie Vorder-/Rückseite  des 
Personalausweises. 

 

 

Ort: ___________________, Datum: _________________ 
 
 
 

_________________________________________ 
(vollständige Unterschrift der erklärenden Person) 

  

                                                           
3 Wenn ja, fügen Sie eine allgemeine Bescheinigung des Strafregisters bei. Geben Sie auch an, dass Sie eine erste 
strafrechtliche Verurteilung gemeldet haben, ohne eine Erwähnung der Verurteilung im Strafregister gemäß Artikel 175 
des italienischen Strafgesetzbuches. 
4 Wenn ja, fügen Sie eine entsprechende Bescheinigung bei. 



 
Informationsblatt laut EU-Regelung 2016/679, Par. 13 

 
Laut Inhalt und Auswirkung der neuen EU-Verordnung 2016/679 und des gesetzlichen Erlasses 
101/18  informiert Sie der Notar-Rat in Bozen, dass der mit diesem Formular vorgelegte Antrag protokolliert 
wird und nicht in Erfüllung eines Gesetzes ausgeführt wird, sondern aufgrund einer freien und 
ausdrücklichen Anforderung an diesen Notar-Rat. 
 

Um Ihren Antrag bearbeiten zu können, muss der Notar-Rat von Bozen die von Ihnen angegebenen 
persönlichen Daten verarbeiten, ohne die eine Bearbeitung Ihres Antrags nicht möglich ist. 
Zu diesem Zweck möchten wir Ihnen die im folgenden Par. 13 des Datenschutzgesetzes geforderten 
Informationen zur Verfügung stellen.  
 

Verantwortlicher der Datenverarbeitung 
Der Verantwortliche für die Datenverarbeitung ist der Notar-Rat von Bozen in der Person des Präsidenten 
pro-tempore Notar Walter Crepaz mit Domizil im Sitz des Notariatsrats von Bozen, Rosministraße 4, Bozen 
(BZ). 
 

Auftragsverarbeiter personenbezogener Daten 
Der Notar-Rat in Bozen (Verantwortlicher der Datenverarbeitung) hat als Auftragsverarbeiter 
personenbezogener Daten (sog. APD oder DSB) die Gesellschaft Jurel Srl ernannt, die Herrn Germano 
Baggio beauftragt hat, der für diese Rolle in Noventa Padovana (PD), Via Kennedy Nr. 13 domiziliert ist.  
Die Email-Adresse, an die eventuelle Anfragen geschickt werden müssen, lautet: 
consigliobolzano@notariato.it 
Bitte beachten Sie, dass für die Übermittlung von Mitteilungen und/oder Anfragen an den DSB die Angabe 
des Gegenstandes der Anfrage, die Angaben des Antragstellers (Vor- und Nachname, E-Mail-Adresse 
und/oder Telefonnummer, unter der er gegebenenfalls kontaktiert werden kann) sowie die Zustimmung zur 
Verarbeitung der in der Mitteilung an den DSB enthaltenen Daten erforderlich sind. 
 

Zweck, rechtliche Grundlage und Notwendigkeit der Erteilung. 
Das Ziel, das der Rat in diesem Fall verfolgt, ist die Ausführung Ihres Antrags. Die zu diesem Zweck 
gesammelten Informationen sind relevant und auf das beschränkt, was für die Bearbeitung Ihres Antrags 
gemäß der im Par. 5 der EU-Verordnung 2016/679 festgelegten Grundsätze unbedingt erforderlich ist. 
Die juristische Basis der Verarbeitung ist die Erfüllung einer gesetzlichen Pflicht ex Par. 6 Absatz 1 
Buchstabe c) in dem Umfang, in dem die Einwilligung der betroffenen Person verlangt werden kann, ex Par. 
6 Absatz 1 Buchstabe a) des Datenschutzgesetzes. Für die Verarbeitung der eventuellen besonderen Daten 
(Par. 9 des Datenschutzgesetzes) und der Daten hinsichtlich der strafrechtlichen Urteile und Straftaten (Par. 
10), die von der betroffenen Person verlangt werden, ist die Verarbeitung zulässig, da sie hinsichtlich eines 
vorgesehenen Gesetzes vorgenommen wird, (Par. 9 Absatz 2 Buchstabe b) und Par. 10); in jedem Fall wird 
die betroffene Person, soweit erforderlich, aufgefordert, ihre Zustimmung zur Verarbeitung auch dieser 
Datenkategorien zu geben. 
Der Antrag ist für die Verfolgung des angegebenen Zwecks notwendig und ohne diesen ist es nicht möglich, 
Ihren Antrag zu bearbeiten. 
 

Verarbeitungsweisen 
Die Daten werden sowohl in Papier- als auch in elektronischer Form verarbeitet. Personenbezogene Daten 
sowie alle anderen Informationen, die direkt oder indirekt mit einer betroffenen Person in Verbindung 
stehen, werden durch die Anwendung von Sicherheits-, technischen und organisatorischen Maßnahmen 
verarbeitet, um ein dem Risiko angemessenes Sicherheitsniveau zu gewährleisten, wobei der Stand der 
Technik und die Kosten der Umsetzung zu berücksichtigen sind, oder wenn Sicherheitsmaßnahmen durch 
spezielle Gesetze erforderlich sind, beispielsweise durch Maßnahmen des Garanten, Verordnungen, 
Maßnahmen, Gesetze. 
 

Kategorien der Empfänger 
Die vom Verantwortlichen der Datenverarbeitung für die oben genannten Zwecke erfassten 
personenbezogenen Daten können von diesem und/oder von ihm speziell autorisierten und/oder beauftragten 
Personen sowie von internen und externen Datenverarbeitern verarbeitet werden, die alle vom 
Verantwortlichen der Datenverarbeitung formell beauftragt/genehmigt wurden. 



Darüber hinaus muss der Eigentümer in Erfüllung spezifischer gesetzlicher Verpflichtungen bestimmten 
öffentlichen Einrichtungen (Sozialversicherungsträger, Justizministerium, Staatsanwaltschaft usw.) einige 
der von der betreffenden Person gelieferten Daten unter Einhaltung der in der Europäischen Verordnung 
festgelegten Grundsätze und unter Beachtung der Verfahren zur Gewährleistung der Vertraulichkeit 
mitteilen. 
 

Datenaufbewahrungszeitraum 
Die personenbezogenen Daten, die für die oben genannten Zwecke verarbeitet werden, werden so lange 
aufbewahrt, wie es für die Ausführung derselben und der damit verbundenen gesetzlichen Verpflichtungen 
notwendig ist, in Übereinstimmung mit dem Gesetz zur Gründung der Vereinigung und den anderen Regeln 
des Notarberufs. 
 

Rechte der Betroffenen 
In Bezug auf die Verarbeitung personenbezogener Daten der betroffenen Person kann diese jederzeit die im 
Datenschutz (ex Par.15 bis 22) vorgesehenen Rechte ausüben.  
Insbesondere kann sie: 
• Zugang zu ihren personenbezogenen Daten erhalten, einen Nachweis über die von dem für die 

Verarbeitung Verantwortlichen verfolgten Zwecke, die betroffenen Datenkategorien, die Empfänger, 
denen die Daten mitgeteilt werden können, die geltende Aufbewahrungsfrist, das Vorhandensein 
automatisierter Entscheidungsprozesse, einschließlich der Erstellung von Profilen, und zumindest in 
diesen Fällen wichtige Informationen über die verwendete Logik sowie die Bedeutung und die 
möglichen Folgen für die betroffene Person, falls nicht bereits im Text dieser Informationsschrift 
angegeben; 

• die unverzügliche Berichtigung unrichtiger persönlicher Daten, die Sie betreffen, erwirken; 
• in den vom Gesetz vorgesehenen Fällen die Löschung der Daten erwirken; 
• die Einschränkung der Verarbeitung erwirken oder sich dieser widersetzen, wenn sie auf der 

Grundlage der für den konkreten Fall geltenden gesetzlichen Bestimmungen zugelassen wird; 
• in den gesetzlich vorgesehenen Fällen die Übertragbarkeit der Daten, die Sie dem für die 

Datenverarbeitung Verantwortlichen zur Verfügung gestellt haben, verlangen, d.h. sie in einem 
strukturierten, allgemein verwendeten und maschinenlesbaren Format zu erhalten, und auch die 
Übermittlung dieser Daten an einen anderen für die Datenverarbeitung Verantwortlichen verlangen, 
sofern dies technisch möglich ist; 

• wenn sie es für angebracht hält, eine Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde einzureichen (Par. 77). 
 

Insbesondere werden der betroffenen Person folgende Rechte gewährt: Par. 15 - "Auskunftsrecht der 
betroffenen Person", 16 - "Recht auf Berichtigung", 17 - "Recht auf Löschung", 18 - "Recht auf 
Einschränkung der Verarbeitung", 19 - "Meldepflicht bei Berichtigung oder Löschung 
personenbezogener Daten oder Einschränkung der Verarbeitung", 20 - "Recht auf 
Datenübertragbarkeit" des Datenschutzgesetzes, 21 - "Widerspruchsrecht", 22 - "Automatisierter 
Entscheidungsprozess in Bezug auf natürliche Personen, einschließlich der Erstellung von Profilen" 
des Datenschutzgesetzes innerhalb der Grenzen und unter den Bedingungen des Par. 12 
Datenschutzgesetz, (im Allgemeinen wird darauf hingewiesen, dass für die Verarbeitung personenbezogener 
Daten, für die die gesetzliche Grundlage die Zustimmung ist, diese widerrufen werden kann).  
 

Um diese Rechte auszuüben, ist es notwendig, sich mit dem Verantwortlichen für die Datenverarbeitung 
durch eine schriftliche Anfrage an den Notariatsrat von Bozen unter den oben angegebenen Adressen in 
Verbindung zu setzen. 
Um weitere Informationen über Ihre Rechte und Ihre Datenschutzrechte im Allgemeinen zu erhalten, 
besuchen Sie bitte die Website der Bürgschaftsbehörde für den Schutz personenbezogener Daten unter 
http://www.garanteprivacy.it .     
 

Nach Lesen und Verstehen dieser Information gebe ich, soweit notwendig, auch mein Einverständnis 
zur Verarbeitung meiner persönlichen, auch besonderen Daten (Par. 9 und 10 des 
Datenschutzgesetzes) für die vom Verantwortlichen angegebenen Zwecke. 
 

Bozen, am _____________________________ 
 
 
 

        ________________________________ 
           Unterschrift 


